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Ein neuer Band Gedichte von Karl Adolf Laubfcher, dem bekannten Lyriker
und Maler, wird in kurzer Zeit erfcheinen. Nachdem der Dichter in feinen Büchern

„Hymnen des Lichts" und „Notwendende Worte" die aufrichtende Kraft feiner
Kunft feinen Lefern vermittelt hat, will er unfere haftende, die wirklichen Werte
meift überfehende Zeit in feinem Buch Natur- und N\aturfchutzgedichte zu fruchtbarer

Befinnung führen. Die bisher bekannt gewordenen Gedichte diefer in fich
gefchloffenen Sammlung faffen die überwältigende Schönheit des Großen in der

Natur, der Berge und Bäume, wie die strahlende Innigkeit der kleinen Dinge, der
Blumen und Halme im fpielenden Wind, fchlicht und bezaubernd in Worte, die
dem Naturfreund fein eigenes Erleben deuten und klären.

Wir find überzeugt, daß ein weiter Leferkreis diefe felber wie Natur ge-
wachfenen Gedichte liebgewinnen wird wie Blumen und Berge, und laden Sie
freundlich ein, das neue Buch Laubfcher's zu beftellen. »

Dr. Bruno Balfcheit, Pfarrer, Läufelfingen; Dr. Max E. Bräm, Präfident des

Vereins fchweiz. Literaturfreunde, Bafel; Joh. Büttikofer, Sekretär des fchweiz.
Bundes für Naturfchutz, Bafel; Paul Schmiedhaufer, Obmann des Bildungsaus-
fchuffes PTT, Bern; Ernft Schweingruber, Mufikdirektor, Bern; Dr. Fritz Wartenweiler,

Frauenfeld; Carmen Weingartner-Studer, Bafel; Hans Winkelmann, Direktor
der Schweiz. Zentralftelle für Waldwirtfchaft, Solothurn.
Das Buch erfcheint in buchtechnifch fchöner Form, auf beftem holzfreiem Offfet-

papier gedruckt und in reinem Leinen gebunden, mit zwei vom Verfaffer gezeichneten

Vignetten gefchmückt. Die erften iooo Exemplare der Auflage find numeriert.

Der 150 S. umfaffende, auch für Gefchenkzwecke befonders geeignete Band
wird zum heute verhältnismäßig niedrigen Subfkriptionspreis von Fr. 6.—
abgegeben. Später beträgt der Preis Fr. 7.50. Kriftall Verlag, Bern, Sandrain 58.

Cafoja
Den Lefern der religiös - fozialen Organe ift es wohl recht, orientiert

zu werden über das Schickfal von Cafoja, dem Volksbildungsheim für Mädchen,

das im Jahre 1924 auf der Lenzerheide gegründet wurde und der religiös-
fozialen Bewegung während langer Zeit nahe ftand. Es wurde nötig,
Cafoja aufzugeben, nicht nur, weil wir trotz intenfivem Suchen keine Nachfolgerin
für die zurückgetretene vorzügliche Leiterin fanden, fondern weil es fich aus
äußeren und inneren Gründen als unmöglich erwies, es im früheren Sinne
weiterzuführen. Mit einem fchönen Projekt, das von befreundeter Seite flammte und
eine würdige Fortfetzung von Cafoja bedeutet hätte, find meine Gefinnungs-
genoffinnen und ich im Vorftand nicht durchgedrungen. Nun wird Cafoja zu einem
Bergfchulheim der Töchterfchule Zürich, was auf feine Art etwas Rechtes und
Gutes fein kann, aber eben nichts mehr von dem ift, was Cafoja einmal war und,
in veränderter Form, wieder hätte fein können. Es bleibt uns nichts übrig, als zu
hoffen, daß der Gedanke von Cafoja innerhalb unferer Bewegung doch wieder
einmal Geftalt annehmen werde. Chriftine Ragaz.

Redaktionelle Bemerkungen
Der Umfang diefes Heftes hat es uns ermöglicht, die beiden größeren

Auffätze von Pfr. S. Dieterle und M. Susman ungeteilt erfcheinen zu laffen.
Das Septemberhefl wird auf Bettag, 15. September, erfcheinen. In bezug auf

feinen Inhalt verweilen wir auf die am Schluß des Juniheftes gemachten
Voranzeigen.
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